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Bewerbung Regionalleiterin für die Periode 2021/2022 
 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 
die ÖVS begleitet mich als Berufsverband seit meinem Abschluss als Supervisorin im Jahr 1996. In 
den vielen Jahren der Zugehörigkeit hat sie mir als professionelles Back-Up zur Identitätsfindung 
gedient. In den Jahren 2001-2003 war ich Mitglied in der Aufnahmekommission. In dieser Zeit 
konnte ich Einblick in das Innere der ÖVS gewinnen.  
Nach meiner Rückkehr aus Wien im Jahr 2007 wurde ich eingeladen im Landesteam der ÖVS 
Salzburg mitzuwirken. Als kooptiertes Mitglied wuchs ich in die regionale Arbeit hinein und im Jahr 
2014 übernahm ich die Funktion der Landessprecherin im Bundesland. Mein Schwerpunkt lag 
neben der bewährten Organisation von Fortbildungen für unsere Mitglieder auch auf der aktiven 
Einbindung neuer Mitglieder in das Landesteam. 
 
Die letzten Jahre der ÖVS waren geprägt von rechtlichen Auseinandersetzungen über unser 
Wirken als Supervisor*innen. Durch meine aktive Teilnahme an den Diskussionsprozessen konnte 
ich mein Netzwerk nutzen und somit einen Beitrag zur Lösung des Konfliktes (Salzburger Modell 
– Gewerbeamt) leisten. Alle Mitglieder können nun wieder ihre Dienstleistung erbringen, ohne 
geklagt zu werden. 
 
Die Strukturreform der ÖVS, die nun auch zu meiner Bewerbung als Regionalsprecherin führt, 
stellt eine große Chance dar. Einerseits können so die Ressourcen der ehrenamtlich tätigen 
Kolleginnen und Kollegen in den Landesteams gebündelt werden. Andererseits bieten kleinere 
Einheiten eine bessere Koordinierung für die Aufgaben in den Bundesländern.  
Mein Ziel ist es, die Rahmenbedingungen für eine aktive ÖVS-West Gemeinschaft aufzubauen. 
Neue Mitglieder sollen rasch ein Zugehörigkeitsgefühl erleben und ÖVS-Identität erhalten. 
Fortbildungsangebote werden grenzüberschreitend angeboten, was sich vor allem auf jene die in 
Grenzregionen leben positiv auswirken soll. Mit dem Stimmrecht im Vorstand werde ich bei 
Entscheidungsprozessen in Wien deutlich für Interessen der Region West eintreten.  
 
Ich bin eine Netzwerkerin mit Leib und Seele. Diese Eigenschaft kann ich in der Funktion als 
Regionalleiterin gut einbringen.  
 
Ich freue mich auf Ihre/Deine Stimme bei der Wahl und auf gute Zusammenarbeit in der Region 
Vorarlberg, Tirol, Salzburg und Oberösterreich. 
 
 

 
Liebe Grüße, 

 
 

Christine Seemann 
 
 

 


